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Noch immer weht ein Frischer wind im Aussehen des Madretschers. Von nun an   
erscheinen die Madretscher Ausgaben jeweils in einer anderen Farbe aus     
der Pantone-Trendfarbpalette des aktuellen Jahres.

Diese Ausgabe leuchtet in der edlen Farbe Arcadia.

Gespickt ist die Ausgabe mit Geschichten vom Turnfest und vielen Ausflügen, die mit 
bunten Bildern dokumentiert wurden. Auch die Jugi war Aktiv und bereichert uns mit 
einigen interessanten Berichten.

Ausserdem wird das Heft von nun an komplett mit der Post versendet, da uns ein neuer 
Inserent einen Teil des Versandes spendiert.

Mein Dank gebührt wie immer den Schreibern und Fotografen, ohne die     
der Madretscher nicht möglich wäre.

Nächster Einsendeschluss ist der 29.11.2018
            Herzliche Grüsse 
            Die Redaktion

Paloma Nadja Grunder 
Redaktorin «der Madretscher»

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu. Es war ein Jahr der Rückkehr und der 
Normalität. Endlich konnte wieder ein normaler Turnbetrieb und Kameradschaft 
innerhalb des Vereins gelebt und erlebt werden.

Die Aktive wurde ihrem Namen gerecht und hat einiges erlebt dieses Jahr.   
Neben Zuwachs und Sommerevents gibt es Besuch von einem anderen Verein. 

Unermüdlich sind auch Evelyne (ElKi) und Niall (Jugendriege), beide geben sie alles und 
sind wie immer mit Herzblut dabei, auch die neue Generation für unseren Turnverein zu 
begeistern. Das mit Erfolg!

Mein Dank gebührt wie immer allen Schreiberlingen, die mir stets treu ihre Berichte und 
Bilder einsenden! Ein herzliches Danke für eure Unterstützung und Mühen!

Nächster Einsendeschluss ist der 02.03.2023

Bitte sendet die Texte mit dem Betreff «DM 1/23» an dermadretscher@gmail.com 

 HerzlicHe Grüsse

 Die ReDaktion
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Das Berghaus des  
Turnverein Madretsch

Das Berghaus des Turnvereins Madretsch in Les Prés d'Orvin

Bestens geeignet für Geburtstage, Familienfeste, Betriebsfeste, Landschulwochen, 
W/-wochenende, zum gemütlichen Zusammensein oder als Ferienhaus. 

1125 m über Meer, Landeskarte E 579'380 / N 222'580 - GPS: N 47.153857N / 
7.166723E

Mehr Informationen auf www.tvmadretsch.ch
Folgende Infrastruktur steht zur Verfügung:

• Küche
• Fliessendes Warmwasser
• Aufenthaltsraum
• 38 Schlafplätze
• 2 Waschräume
• 2 Toiletten
• Gedeckter Grillplatz
• Spielraum 

Vermietung:
Hans Sieber, Aarbergstrasse 18, 3272 Walperswil
Tel.: 032 396 26 18
E-Mail: hm.sieber@bluewin.ch
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Unser Berghaus in Les Prés d’Orvin
Bestens geeignet für Geburtstage, Familienfeste, Betriebsfeste, Landschulwochen, 
Wochenende, zum gemütlichen Zusammensein oder als Ferienhaus.
Chemin du Cernil 216, 2534 Les Prés d’Orvin – 1125 m über Meer
Landeskarte E 579’380 / N 222’580 – GPS: N 47.153857N / 7.166723E

Mehr Informationen auf www.tvmadretsch.ch

Infrastruktur:

• Küche
• Fliessendes Warmwasser
• Aufenthaltsraum
• 38 Schlafplätze
• 2 Waschräume
• 2 Toiletten
• Gedeckter Grillplatz
• Spielraum

Vermietung:  Hans Sieber, Aarbergstrasse 18, 3272 Walperswil 
  Tel.: 032 396 26 18, E-Mail: hm.sieber@evard.ch

Hüttenwart: Hans Käser, Gerberweg 14, 2560 Nidau 
  Tel.: 077 446 33 60

Das Berghaus 
des Turnverein Madretsch
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Training

Training Kontakt
Was: ElKi-Turnen Mutter/Vater mit Kind ab 3 Jahren Evelyne Gehri

Wann: Mittwoch 9:10–10:00 Uhr –

Mittwoch 10:10–11:00 Uhr 079 471 67 55

Wo: Turnhalle Esplanade W@gmx.net

Was: Jugendriege (gemischt, bis 16 Jahre) Niall Naidoo

Wann: Dienstag jüngere Kinder: 18:15–19:15 Uhr Zuchwilerstrasse 50, 4500 Solothurn

Dienstag ältere Kinder: 19:15–20:15 Uhr –

Wo: Turnhalle Linde n2kla5@hotmail.com  

Was: Aktivriege (gemischt, ab 16 Jahre) Fabienne Moret

Wann: Donnerstag: 20:00–21:30 Uhr Zuchwilerstrasse 50, 4500 Solothurn

Wo: Turnhalle Neumarkt 078 909 45 01

fabienne.moret@bluewin.ch

Was: Damenriege Konstanze Schären

Wann: Mittwoch: 20:00–21:30 Uhr Seilerweg 54, 2503 Biel

Wo: Turnhalle Linde 032 365 95 24

konstanze.schaeren@gamil.com

Was: Männerriege Markus Moret

Wann: Freitag: 20:15–21:40 Uhr Finkenweg 12, 2503 Biel

Wo: Turnhalle Alleestrasse 032 365 38 61

markus.moret@outlook.com

Was: Faustball Willy Beyeler

Wann: Montag: 18:00–19:45 Uhr (Sommer) Kellersriedweg 12, 2503 Biel

Mittwoch: 18:00–19:45 Uhr (Winter) 032 365 56 74

Wo: Turnhalle Alleestrasse beyeler.biel@bluewin.ch

Was: Volleyball (gemischt) Daniel Kirchner

Wann: Dienstag: 20:15–21:45 Uhr –

Wo: Turnhalle Linde 032 365 33 11

daniElKirchner@gmx.ch

Was: Turnen für Alle Chantal Girard

Wann: Montag: 18:30–19:15 076 366 47 70

Wo: Turnhalle Alleestrasse Annelise Ferilli

Herbst- bis Frühlingsferien 032 365 79 54

tv.madretsch@icloud.com
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Der TV Madretsch sucht motivierte Leiterinnen 
und Leiter für die Jugi. 

Wir bieten Breitensport mit viel Spiel und  
Einführung in die Leichtathletik an.  

Wir ermöglichen auch gerne eine J&S-Ausbildung.

Das Jugi-Training findet jeden Dienstag in der  
Sporthalle der Primarschule Linde statt:

 Kleine: 18:15–19:15 Uhr

 Grosse: 19:15–20:15 Uhr

Gerne kann man spontan zu zwei bis drei Probetrainings 
kommen. Bei allfälligen Fragen stehen wir gerne zur 

Verfügung.

Mit freundlichen Grüssen

Das Leiterteam

LEITER GESUCHT

Niall Naidoo 
079 738 21 38 

jugi.madretsch@bluewin.ch 
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Jahresbericht ElKi-Turnen 2022

1. Quartal: Im Januar konnte ich tatsächlich mit einer zweiten ElKi-Gruppe starten. 
Alles neue Gesichter hinter Masken und ich durfte viele neue Namen lernen.   
Aber es hat nicht lange gedauert und auch der zweite Kurs war dann ausgebucht. 
Mamis, Papis, Grosseltern mit ihren Kleinen haben sich durch die Lektionen geturnt 
und toll mitgemacht. Was für eine Freude bei Gross und Klein, wenn ein Kind etwas 
Neues geschafft hatte. Und im Februar konnte man dann auch die Masken zu Hause 
lassen und so habe ich endlich die ganzen Gesichter der Erwachsenen gesehen.

2. Quartal: Die ersten Anfragen für den neuen ElKi-Kurs ab Oktober 22 haben   
mich erreicht. Ich habe die Interessierten vertröstet und gesagt, sie sollen sich im  
Sommer wieder bei mir melden. Ich habe immer wieder bei der Stadt angerufen,  
um herauszufinden, wie die Hallensituation dann im Oktober aussehen wird und ob ich 
die Halle wieder für zwei Lektionen erhalten werde. Niemand konnte mir irgendetwas 
versprechen und so habe ich mit gemischten Gefühlen die beiden Kurse Anfang Juli 
abgeschlossen. Jedes ElKi-Paar durfte wie jedes Jahr ihre ElKi-Medaille in Empfang 
nehmen: ein sehr besonderer Moment. 
Und auch das Abschiednehmen der älteren ElKi war sehr emotional.

3. Quartal: Der erste ElKi-Kurs war bereits voll ausgebucht, einfach mit ElKi-  
Paaren aus beiden Kursen, die weitermachen wollten. Ich hing etwas in der Luft,   
da wöchentlich neue Anfragen kamen fürs ElKi und ich einfach nicht sagen konnte,  
ob es mit einem zweiten Kurs funktionieren wird oder nicht. Ende September wurde  
ich von der Stadt Biel zu einer Sitzung eingeladen. Ich habe meine Warteliste   
mitgenommen und schwarz auf weiss bewiesen, dass die Nachfrage fürs ElKi gross  
ist. Leider, leider habe ich dann Bescheid erhalten, dass es am Mittwoch nicht mehr 
möglich ist, einen zweiten Kurs anzubieten. Es gäbe Möglichkeiten an einem anderen 
Morgen und anderen Ort. Aber dies sprengt meine Kapazität und da hört auch meine 
Freiwilligkeit auf. Schweren Herzens habe ich dann vielen Interessierten abgesagt,  
bzw. sie informiert, dass sie im Moment nicht am ElKi teilnehmen können und auf  
der Warteliste bleiben.

4. Quartal: Weil ich nur noch einen Kurs anbieten konnte, habe ich die maximale 
Teilnehmerzahl auf 20 gesetzt. Dies hat mir ermöglicht, doch noch ein paar neue ElKis 
aufnehmen zu können. Einige warteten schon mehr als ein halbes Jahr auf einen Platz. 
Mit 40 Grossen und Kleinen bin ich dann in den neuen Kurs gestartet. Die ehemaligen 
Elkis haben sich so sehr auf den Start im Oktober gefreut und auch die neuen sind voll 
motiviert in der Halle aufgetaucht. Wir haben schon einige Stunden nun gemeinsam 
erlebt und es macht mir und den ElKis viel Freude, sich gemeinsam zu bewegen: 
Fangis zu spielen, zu klettern, kriechen, springen, rennen, schwingen, rollen und 
balancieren. Es fägt!

        elki-leiteRin

        evelyne GehRi
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zbindenmercerie.ch 

Ihre Mercerie im LOEB Biel, 
Centre Brügg & Shoppyland 
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Jahresbericht Jugendriege 2022

Das Turnjahr stand für die Jugi unter dem Motto, zurück zur Normalität. Es gab wieder 
regelmässige Trainings, ein Turnfest, neue Kleider und viele motivierte Kinder.

Es freut mich jedes Mal wieder, wenn ich in der Halle stehe und mich die Begeisterung 
der Jugikinder ansteckt. Dies erlaubt es mir und dem Leiterteam in den Trainings 
immer wieder neue Themen einzubringen. Aktuell haben wir als neue Schwerpunkte 
Rugby und Smolball und planen als nächstes Volleyball. Die grosse Konstanz und 
Treue unserer Jugikinder ist beeindruckend, so konnten wir mit 35 Kindern von 8 bis  
15 Jahren ins Schuljahr 2022/2023 starten, nach dem wir das Vorjahr mit 30 Kindern 
bestreiten durften. Leider verteilen sich die Leiterpflichten weiterhin nur auf wenige 
Schultern und unser Team könnte dringen Verstärkung vertragen.

Für alle Interessierten, bitte meldet euch direkt bei mir!
(jugi.madretsch@bluewin.ch) 
Gerne kann man zuerst reinschauen und im Verlauf unterstützen wir, falls gewünscht 
auch eine J&S-Ausbildung.

Nun zu unserem Highlight, das Kantonale Turnfest in Lyss: Es war schön, wieder an 
einem Fest teilzunehmen, ich (und, ich denke auch die Kinder) habe die Atmosphäre 
vermisst. 
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Wie alle Jahre vor der Pandemie mussten wir leider wieder früh morgens in den 
Wettkampf einsteigen. So bestritten wir schon um 8:00 Uhr den Weitsprung. Danach 
absolvierten die Kinder den Hindernislauf und zum Schluss die Pendelstafette. Die 
gestarteten 19 Kinder zeigten einen grossartigen Wettkampf und klassierten sich im 
28. Schlussrang in der 4. Stärkeklasse. Für Simon, Serena und mich war der Tag wie 
immer intensiv, aber auch schön. Im Namen der ganzen Jugi ein Dankeschön an unsere 
Kampfrichter Heinz Stadler und Fabienne Moret. Es hat mich ausserdem gefreut, wie 
zahlreich die Unterstützung durch die Eltern für uns war. Ein Lob gibt es auch für die 
Organisatoren des Turnfestes und eine Kritik. Positiv war, dass alles top funktioniert 
hat. Negativ war, dass die Anmeldefrist noch früher als sonst schon zu Ende war.

Für das kommende Jahr hoffe ich, dass wir den Sprung schaffen und einige unserer 
alten und schon sehr erfahrenen Jugeler weiter zu den Aktiven übernehmen können. 
Zudem wünsche ich mir die benötigte Verstärkung fürs Leiterteam, um auch weiter  
die Trainings und vielleicht den einen oder anderen Wettkampf anbieten zu können.  
Wir benötigen ausserdem für das kommende Seeländische Turnfest am 11. Juni 2023 
noch Helfer, Hilfsrichter und Begleitpersonen. 
 niall
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Sommerevent der Aktiven

Am Sonntag, 21. August, trafen wir uns gegen 16:00 Uhr am Ufer des Bielersees in 
Ipsach zum Sommerevent des TV Madretsch. Auch in diesem Jahr erwartete die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein von Raphael zusammengestelltes,   
abwechslungsreiches Wettkampf-Programm.

Zu Beginn wurden die Teilnehmenden aufgefordert, Zweierteams zu bilden. Dabei galt 
das Kriterium zu beachten, dass ein Teammitglied oft im Training anwesend sein sollte 
und das andere eher mit Abwesenheit glänzt. Bei der Gruppenbildung wussten wir 
natürlich noch nicht, welche Kenntnisse in den bevorstehenden Challenges von Vorteil 
sein würden.

Dann begann der Wettkampf mit der ersten Challenge. Unter Zeitdruck mussten  
die Teams englische Fitness-Begriffe den dazugehörenden Abbildungen zuordnen.

Im Anschluss daran durften sich alle je zwei Steine in der Umgebung suchen.   
Damit musste ein Metallschild am Ufer aus rund 6 Meter Distanz beworfen werden.  
Für jeden Treffer sammelte das Team Punkte.

Die dritte Aufgabe forderte von den Anwesenden viel Vorstellungskraft und eine gute 
Zusammenarbeit. Ein Teammitglied musste erraten, welches Piktogramm der Partner 
ihm mit dem Finger auf den Rücken malte und dieses dann auf Papier zeichnen. 
Bewertet wurde schlussendlich nicht die künstlerische Begabung, sondern die  
Ähnlichkeit zur Vorgabe.

Bei der vierten Aufgabe mussten wir uns dann doch noch etwas mehr bewegen  
als bisher. Alle Zweierteams mussten hier je einmal gegeneinander antreten.   
Pro Begegnung wurde ein Luftballon beliebig gross aufgeblasen. Auf ein Kommando 
wurde der Ballon losgelassen und vier Paar Hände versuchten den im Zickzack 
davonfliegenden Ballon so rasch, wie möglich einzufangen. Wer ihn kriegte, holt für 
sein Team einen Punkt. Dieser Wettkampf entlockte auch vorbeigehenden Passanten 
hie und da ein Schmunzeln.
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Die Jugendriege stellte wie der ganze Breitensport der Schweiz ab dem 16.03.2020 
das Training ein wegen der ausserordendlichen Lage. Das Leiterteam entschied sich 
damals, dass bis zur Wiedereröffnung der Schulen sicher keine Trainings stattfinden 
würden. Nach Beginn des Schulunterrichts folgte die Jugi jedoch dem Entscheid des 
Vorstandes und nahm das Training erst ab dem 08.06.2020 auf, nach dem wieder 
Trainings mit über 5 Personen erlaubt waren. Während der ganzen Zeit kommunizierte 
das Leiterteam möglichst rasch und unkompliziert via WhatsApp mit den Eltern,  
besten Dank für die gute Zusammenarbeit. Auf ein Trainingsprogramm für zuhause 
haben wir absichtlich verzichtet. Da wir annahmen, dass die meisten Eltern mit dem 
Homeschooling und Homeoffice bereits genügend ausgelastet gewesen seien.  
Zudem bestand keine Notwendigkeit zum Training, weil leider alle Wettkämpfe 2020 
Corona zum Opfer fielen.

Ein riesen «Merci» noch an Evelyne Gehri, die das ElKi und deren Trainingsunterbruch 
organisiert hatte. Jetzt sind wir froh, dass vor den Sommerferien ein gutes Stück 
Normalität zurückgekehrt ist.

        FüRs leiteRteam

        niall
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Wer sich in der Musikwelt auskennt, hatte in der nächsten Challenge klar einen  
Vorteil. Raphael spielte uns kurze Lieder-Ausschnitte aus unserer Trainings-Playlist  
vor. Wer sowohl den Titel des Liedes als auch den Interpreten wusste, erhielt wieder 
Punkte.

Bei der sechsten Challenge konnte man nochmals sein sportliches Können unter 
Beweis stellen. Auf zehn Meter Distanz stellte sich eines der beiden Teammitglieder  
als menschliches Tor auf. Man formte mit den Armen über dem Kopf ein O und stellte 
sich mit gespreizten Beinen hin. Die Aufgabe bestand nun darin, dass das andere 
Teammitglied mit einem Jonglierball ein Tor schiessen musste. Möglichst so,   
dass dem Partner dabei keine Schmerzen zugefügt wurden.

Die siebte und letzte Herausforderung war eine nasse Angelegenheit. Eine Person 
stellte sich mit einem Becher eingeklemmt zwischen den Zähnen auf den Kiesweg.  
Es war jetzt die Aufgabe des zweiten Teammitglieds, mithilfe eines kleineren Bechers 
den grösseren Becher so schnell wie möglich mit Seewasser zu füllen. Sobald man 
glaubte, die geforderte Menge im grossen Becher zu haben, musste der Becher,  
ohne dass er mit den Händen berührt wurde, in der nahe gelegenen Wiese deponiert 
werden. Wer unterwegs zu viel Wasser verlor, musste wieder zum Startpunkt am Ufer 
zurückgehen und nachfüllen lassen.

Das Duo «Awäsend» von Dario und Dési gewann schlussendlich den Wettkampf. 
Als Preis erhielten sie je eine kleine Bluetoothmusik-Box.

Nach dem Wettkampf widmeten wir uns der Grillade und genossen den Spätsommer-
abend mit den selbst gemachten Beilagen, dem mitgebrachten Grillgut und ein paar 
gemütlichen Bierchen.

Vielen Dank an Raphael für die Organisation und das Zusammenstellen des unter- 
haltsamen Wettkampfes und allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die gute 
Stimmung!

 DaRio unD DésiRée
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Mettstrasse 111
2504 Biel/Bienne
✆ 032 365 71 31,

www.autorepar.ch

... weitere
Ausstellung: 

Hauptstrasse 182
2552 Orpund

EMOTIONEN!

SKODA – SEAT – VW – AUDI
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Quidditch wird eingeführt (Teil 1)

Wer die populäre Harry Potter Reihe gesehen oder gelesen hat, der kennt die dazu 
erfundene Sportart Quidditch bestimmt. Nach ca. 8 Jahren der Veröffentlichung des 
ersten Harry Potter Buches «Stein der Weisen» wurde die Idee einer Umsetzung auf 
unserer Welt geboren. Diese neue Sportart wurde 2005 vom Middlebury College 
entwickelt und hat einige Elemente von der Harry Potter Reihe übernommen. Natürlich 
gibt es in dieser Sportart keine auf einem Besen fliegende Spieler und verzauberte 
Bälle, dafür aber Weltmeisterschaften. Die Schweiz belegt dabei in der Liga Ost- und 
Westeuropa den zweitletzten Platz (22 von 23). Erstaunlicherweise steht an erstem 
Platz das Fürstentum Liechtenstein.

So populär wie die Sportart auf der Welt ist, ist es eine von der einzigen, in welcher es 
keine reinen Frauen- oder Männerteams gibt. Die Teams sind immer gemischt und es 
dürfen maximal vier Spieler (von sechs − eigentlich sieben, wir kommen aber später 
noch dazu) desselben Geschlechts auf dem Spielfeld befinden. Eine solche Sportart 
eignet sich für unsere Aktivriege vom TV-Madretsch besonders gut. Somit haben wir 
uns entschieden, die ersten Schritte in dieser Sportart zu machen.

Im März 2022 wurden die ersten Quidditch Trainings geleitet und die Rückmeldungen 
waren durchaus positiv. Es ist eine schnelle und intensive Sportart mit vielen Optionen 
und Möglichkeiten. Auch an den «Besen» (bei uns in der Regel Unihockeystöcke) 
zwischen den Beinen gewöhnt man sich daran. Das Regelwerk ist 163 Seiten schwer 
und viele Regeln konnten in unserem Turnbetrieb noch gar nicht eingeführt werden. 
Aber das soll schon alles zum ersten Part gewesen sein, denn das nächste Training 
steht an. 
 Raphael
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Jahresbericht Aktivriege 2022

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu, sodass es an der Zeit ist, das vergangene  
Jahr Revue passieren zu lassen. Wie gewohnt wurde am Dienstagabend Volleyball 
trainiert und am Donnerstagabend wurde geturnt, mit Fokus auf allgemeine Fitness, 
Koordination und vor allem Freude an der Bewegung. Im Vergleich zu den Jahren 2020 
und 2021 konnte der Turnbetrieb mehr oder minder ohne Auflagen in Bezug auf 
COVID-19 funktionieren. Einzig die Generalversammlung fand schriftlich statt und  
an der Fasnacht in Biel wurden keine Plakettenverkäufer gebraucht.

Ende Februar konnten wir aber wie gewohnt ein Treberwurstessen im Weinkeller der 
Familie Klötzli in Twann geniessen. Essen war gut, Wein süffig und die Atmosphäre toll. 
Danke Simon für die Organisation.

Im März und April war unser Hauptfokus vor allem beim Einkaufen in der Migros.  
Dank «Support your Sport» fand eine schöne Summe den Weg in die Vereinskasse. 
Merci Paloma und Räphu für die Koordination!

Im Frühling wurde mit akribischer Gewissenhaftigkeit das Berghaus in Prés d’Orvin 
geputzt, sodass es für die kommende Saison bei Festen und Lagern glänzen konnte. 
Danke den fleissigen Helfer.

Das kantonale Turnfest im Juni fand leider ohne uns statt. Eine Teilnahme im   
kommenden Jahr ist noch nicht abschliessend geklärt.

Im August trafen wir uns am Bielersee. Bevor wir uns dem gemütlichen Grillieren 
widmen konnte, durften wir einen kleinen Teamwettkampf bestreiten, welcher Räphu 
für uns vorbereitet hat. Details finden sich im entsprechenden Bericht in diesem Heft. 
Danke Räphu für die Organisation und deinen Ideenreichtum beim Wettkampf!

Im Herbst wurde noch zweimalig Hilfe benötigt im Berghaus, um das gelieferte Holz  
in das Trockene zu bringen. An beiden Vormittagen war die Arbeit rasch erledigt und 
man konnte ein feines Essen geniessen. Hier ein riesiges Merci an alle Helfer.

Auch im Herbst fanden zwei Trainings zusammen mit unserem «Nachbarverein»,  
dem Stadtturnverein Biel statt. An beiden Abenden war in der Turnhalle eine gute 
Atmosphäre, sodass wir in Zukunft eine Zusammenarbeit nicht ausschliessen.  
Aktuell prüfen wir eine gemeinsame Teilnahme am Turnfest in Pieterlen. 

Nun steht noch die Delegiertenversammlung vor der Tür und hoffentlich im Dezember 
ein Glühwein-Trinken.

Der Rückblick mag banal erscheinen, ohne grosse sportliche Exploits. Mich erfüllt  
das Jahr aber dennoch mit Stolz, so haben wir nämlich in beiden Trainings die  
Mitgliederzahlen stabil halten können, neue Mitglieder gefunden und haben jede 
Woche viel Freude bei den Trainings. 
 euch allen ein Gutes 2023 – Fabienne



19

11 

 



20

Jahresbericht Damenriege 2022

Mit viel Elan und einigen treuen Turnerinnen starteten wir unser Turnjahr. Anneliese, 
Chantal, Heidi, Helen und Sandra sorgten für ein gesundes und abwechslungsreiches 
Turnen. 

Am 26. April trafen sich unsere Turnerinnen bereits am Morgen, um die Werbetrommel 
für unseren Verein einmal gründlich zu rühren. In allen Briefkästen des Lindenquartiers 
landeten durch unsere fleissigen Turnerinnen Werbezettel mit den verschiedenen 
Turnsparten des TV-Madretsch. Danach gab es Kaffee, Gipfeli und gute Laune  
bei Lilli Wälti.

Am 6. Juli spazierten wir am Abend durch die schöne Taubenlochschlucht bis zum  
Restaurant des Gorges und genossen dort das feine Abendessen. Heidi Käser  
unterhielt uns zwischendurch mit einem sehr spannenden Quiz. Den Rückweg nach 
Biel konnten wir trotz des Ausfalles des Zuges meistern. Wie froh waren doch die 
Turnerinnen, als ein Bus auftauchte und alle unversehrt nach Biel brachte.

Am 3. September wanderten wir mit dem Verein Pilgerwege/Seeland nach dem Motto: 
Wandern mit Sinn an der Aare entlang, und zwar von Schinznach Bad nach Turgi.  
Wir liessen uns durch den Regen nicht entmutigen, denn das Wandern, verbunden  
mit verschiedenen Inputs war sehr bereichernd.

Ein weiterer Höhepunkt unseres Rahmenprogramms war dann im Oktober die Idee  
von Heidi Käser am NightEdition teilzunehmen, Motto: Entdecke Biel in der blauen 
Stunde! Bei dem NightEdition handelt es sich um einen Orientierungslauf durch Biel,  
an dem fast alle Turnerinnen begeistert teilnahmen.

Das Vereinsjahr endete bei einer Pizza im Restaurant 3 Tannen. Wir hoffen, dass 2023 
zahlreiche Turnerinnen unser breites und vielseitiges Angebot nutzen werden, damit  
wir die Damenriege weiterführen können.

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 
2023. Ganz herzlichen Dank unserem Leiterteam! 
 baRbaRa unD konni
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Alte Garde-Höck 5. November 2022

In der Einladung hiess es, dass sich viele gern nochmals treffen möchten und so füllten 
sich die Tischreihen im Restaurant Bahnhof in Brügg nach und nach bis auf 27 Mann.

Wegen Corona fehlte leider unser Obmann und nur über Lupos Handy hörten wir kaum 
etwas von seinem Gruss. Mit Röbu und andern Abwesenden ist der Jahrgänger (34) 
Kreis geschrumpft und das Bild zeigt den aktiven Rest.

Es machte Freude, auch unser ältestes Mitglied Fred Rothenbühler zu sehen, der mit 
Stock an der seeländischen Veteranentagung mit 90 Jahren auf der Bühne seine 
beschriftete Flasche Wein erhielt.

Wer das Weisch no jeweils anstimmte und was es so zu erzählen gibt, kannst Du im 
Madretscher Turner 2/21 nachlesen.

Unser Kassier hat geschickt jedem 20 Franken abgeknöpft und ohne Revision die 
Rechnung vorgelegt. Das zu einem sehr günstigen Mittagessen führte und mundete. 
Gern sei auch noch gesagt, dass das Dessert vom Wirt gesponsort wurde.

Vielen Dank geht an Obmann Röbu, dem Schreiber Gerhard und Kassier Hans für die 
Organisation. Von 2003 bis 2018 gab es jedes Jahr einen Ausflug. Ob es doch wieder 
einmal dazu kommt? Heute aber sicher freuen wir uns alle auf einen Höck im neuen 
Jahr. 
 Ruedi Eugster
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Jahresbericht «Alten Garde» 2022

Im Verlaufe des Vereinsjahres 2022 hat unser Obmann Robert Leimbacher bei allen 
«Geburtstagskinder» die selbst gemachten Glückwunschkarten überreicht. Einige 
Kameraden haben sich mit einer Spende für die Vereinskasse bedankt, was unserem 
Kassier Hans Sieber besonders freute.

Mitte Juli fand die Jubilarenfeier im Berghaus Madretsch statt, welche sehr gut  
besucht war. Die Jubilare: Fred Rothenbühler, Fredy Engelmann, Anton Lütolf, Werner 
Widmer, Reinhard Maurer, Heinz Krähenbühl und Willy Beyeler haben alle Turner  
der Männerriege zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen. Nach dem Apéro 
wurde ein währschaftes Mittagessen serviert, welches allen gemundet hat. Nach dem 
Dessert gab es noch den obligaten Kaffee-Schnaps! Ein grosses Dankeschön den 
spendablen Jubilaren.

Ende Oktober fand in der Sporthalle in Port die 100. Veteranentagung statt. Vom TV 
Madretsch haben 13 Teilnehmer an der gut besuchten Veranstaltung teilgenommen.  
Alt Bundesrat Sämi Schmid hat eine lebendige Ansprache gehalten.

Von den Madretschern wurde Fred Rothenbühler als 90-Jähriger gebührend geehrt.

Die Gymnastinnen des RLZ Biel haben uns eine überwältigende Vorführung in  
Sportgymnastik mit Keulen, Ball und Band gezeigt.

Bei dieser Gelegenheit hat unser Obmann Robert Leimbacher nach 17 Jahren seine 
Demission im Vorstand der «Alten Garde» bekannt gegeben. Mit grosser Freude kann  
er sein Amt an Werner Schnetzler «Lupo» an eine jüngere Generation übergeben.

Auch ich als Sekretär habe nach 17 Jahren meiner Schreibertätigkeit glücklicherweise 
in Peter Schären einen Nachfolger gefunden.

Am 5. November fand der Höck im Restaurant Bahnhof in Brügg statt. 27 hungrige 
Turner haben teilgenommen und ein feines Mittagsessen verspeist. Einen besonderen 
Dank an Hans Sieber, welcher die ganze Organisation von Einladung, Menübestellung 
und Inkasso alleine durchgeführt hat! Von vielen Teilnehmern wurde eine jährliche 
Wiederholung dieses Höcks gewünscht, um im Kreise der Turner einige gemütliche 
Stunden zu verbringen.

Robert, Hans Sieber und ich wünschen allen Turnerinnen und Turner des TV   
Madretsch, sowie den Inserenten des Madretschers besinnliche Festtage und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023.

 FüR Die «alten GaRDe» GeRhaRD RossieR
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33. Faustball Turnier in Affoltern i.E.

Am Samstag, 29. Oktober 2022, machten sich 7 unentwegte Madretscher Faustballer 
auf den Weg ins «Ungewisse», sprich ins schöne Emmental. 

Der Grund: Es wurde zum traditionellen Seeländisch-Emmentalischen Freund-
schafts-Faustball-Turnier gerufen. Vor 35 Jahren zum ersten Mal und heuer zum 33. Mal 
durchgeführt (Corona-Pause lässt grüssen), sollte es diesmal allerdings die letzte 
Durchführung sein!

Der Zufall wollte es, dass das Turnier (von Otto Kneubühler, Nidau und Alfred Ingold 
aus Affoltern i.E. beide mit Jahrgang 1939 und ehemalige Schulkameraden in  Affoltern 
ins Leben gerufen), dort endete, wo bereits die erste Durchführung stattfand; in 
Affoltern.

Diesmal stellten die Vereine von Affoltern, eine Mannschaft und Sumiswald, Nidau und 
Madretsch je zwei Mannschaften (nun ja personell etwas reduziert auf 4 statt 5 Spieler 
– was auch der «Kleinheit» der dortigen Turnhalle angepasst wurde), welchen sich im 
Turniermodus gegenüberstanden.

Unsere Teams waren mit folgenden «Cracks» besetzt: 
Madretsch 1: Willy Beyeler, Beat Bürki, Marcel Derungs und Markus Moret 
Madretsch 2: Heinz Stadler, René Tanner, Peter Schären plus ein «Jokerspieler» von 
Sumiswald. 

Die Spiele waren zwar nicht immer auf technisch höchst stehendem Niveau und die 
physische wie auch emotionale Stabilität war teils spür- und sichtbar schwankend, 
doch der Einsatz wurde aus vollem Herzen geleistet. Schliesslich galt vorrangig der 
freundschaftliche Kontakt zwischen allen Beteiligten!
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Der Resultatspiegel interessierte aber dann doch. Dieser besagte, dass Madretsch 1 
den 4. Schlussrang belegte, knapp hinter Madretsch 2, welches in einer Art   
«Spielrausch» den Sprung aufs Podest, sprich den 3. Rang schaffte! Diese Tatsache 
wurde vom «Zwöi» mit Freude und Genugtuung wahrgenommen. Wir alle hatten trotz 
der vorgängig erwähnten Mängel viel Spass am spielerischen Kräftemessen!

Zur Stärkung und als «Schmankerl» präsentierten unsere Emmentaler Freunde uns 
während und nach dem Turnier ein währschaftes Zvieribuffet, an welchem sich alle 
Anwesenden gütlich tun konnten. Auf dem «Turnierplatz» gesellten sich noch unsere 
«Faustball-Altmeister» Hans Sieber, Werner Widmer und Fredy Engelmann zu uns. 
Ebenso wurde die Madretscher Delegation noch durch den Besuch unserer Frauen 
Konstanze Schären, Carmen Beyeler, Claudia Bürki und Barbara Moret bereichert. 
Nicht nur zum Zvieri, nein, auch beim abschliessenden gemeinsamen, gemütlichen 
Abendessen im «Horn» (Dürrenroth).

Alles in allem ein sehr gelungener Anlass, welcher leider dem fortgeschrittenen Alter 
der Teilnehmenden Tribut zollen muss und nun zur Geschichte wird.

S’hett gfägt – ein herzliches Merci allen, die zum steten Gelingen beigetragen haben!

 beat büRki unD maRkus moRet



28

Jahresbericht Präsident  
und der Männerriege

Was für ein Jahr! Der Alltag ist wieder eingekehrt. Das Virus ist unter uns geblieben, wir 
haben uns aber damit arrangiert. Die Kameradschaft kann wieder gepflegt werden und 
man trifft sich wieder gerne. Alle Riegen haben ohne Einschränkungen ihren Betrieb 
wieder aufgenommen.

Die «Alte Garde» hat zwei Anlässe durchgeführt. Am 16. Juli 2022 die Jubilarenfeier im 
Berghaus. Das Wetter hätte nicht besser sein können und die Organisation war wie 
immer perfekt. Man genoss das feine Essen und schwelgte etwas in der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft.

Im November traf sich die «Alte Garde» erneut im Restaurant Bahnhof in Brügg zu 
einem geselligen Höck anstelle des Ausflugs. Wir wurden verwöhnt mit einem 
schmackhaften Essen und alle haben es genossen.

Die Männerriege lief in ihrem normalen Trott ohne nennenswerte Ereignisse.

Ich möchte es nicht unterlassen, allen zu danken, die den Verein am Laufen halten,  
vor allem den Leiterteams in den diversen Riegen, dem Berghausteam in   
Les Prés-d’Orvin, der Redaktorin des Madretschers und dem Vorstand. Hier ein 
spezieller Dank dem Kassier Roland Studer für seine unermüdliche Arbeit im   
Hintergrund.

Ich wünsche euch erholsame Feiertage und einen schwungvollen Start ins neue Jahr. 

Ich freue mich schon jetzt auf die reguläre Generalversammlung des TV Madretsch  
am 10. Februar 2023, wo ich hoffentlich alle vor Ort persönlich begrüssen kann.

      eueR pRäsiDent maRkus moRet
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Nachname Vorname Datum Alter

Di Paolo Nicola 12.01.1936 82
Wiedmer Werner 27.02.1937 81
Moser Otto 25.03.1927 91
Rawyler Charles 10.03.1934 84
Eichler Martha 29.04.1927 91
Furer Peter 15.04.1934 84
Leimbacher Robert 24.04.1934 84
Rossier Ruth 22.04.1943 75
Steiger Werner 18.04.1919 99
Uhlmann Kurt 29.04.1938 80
Gerber Ruth 25.05.1932 86
Moret Markus 13.05.1958 60
Pheulpin Rosemarie 31.05.1958 60
Rothenbühler Fred 03.05.1932 86
Lütolf Anton 29.06.1937 81
Huber Werner 04.07.1935 83
Käser Heidi 15.07.1948 70
Weingart Hans 07.07.1938 80
Widmer Martin 22.07.1943 75
Jossen Ueli 21.08.1934 84
Schären Konstanze 31.08.1958 60
Vögtli Walter 28.08.1934 84
Weyeneth Max 08.08.1943 75
Brönnimann Heinz 28.09.1931 87
Engelmann Fredy 30.10.1937 81
Möri Werner 13.10.1924 94
Leu Eduard 12.11.1935 83
Pfaffen Xaver 16.11.1958 60
Eugster Ruedi 24.12.1925 93

Herzliche GratulationHerzliche Gratulation

Nachname Vorname Datum Alter

Herren:
Wiedmer Werner 27.02.1937 85
Rawyler Charles 10.03.1934 88
Krähenbühl Heinz 28.03.1957 65

Furer Peter 15.04.1934 88
Leimbacher Robert 24.04.1934 88
Uhlmann Kurt 29.04.1938 84
Beyeler Willy 01.05.1932 60
Rothenbühler Fred 03.05.1932 90
Zoro Adolf 20.05.1941 81
Maurer Reinhard 27.05.1952 70
Lütolf Anton 29.06.1937 85
Huber Werner 04.07.1935 87
Kluser Josef 06.08.1941 81
Vögtli Walter 28.08.1934 88
Jossen Ueli 21.08.1934 88
Bachmann Karl 20.09.1941 81
Brönnimann Heinz 28.09.1931 91
Engelmann Fredy 30.10.1937 85
Rossier Gerhard 02.11.1941 81
Tanner René 07.11.1947 75

Leu Eduard 12.11.1935 87
Eugster Ruedi 06.12.1934 88

Damen:
Gerber Ruth 25.05.1932 90
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